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Vorwort des 1. Vorsitzenden

Hildegard Jager

Klaus Morawski

Christof Vièl

das Jahr 2024 neigt sich dem Ende zu und wie jedes Jahr denkt oder sagt 
man: „Das Jahr verging ja wie im Flug.“  oder: „Ist das Jahr wirklich schon 
wieder vorbei?“ 

Viele von uns nehmen sich für das nächste Jahr etwas vor. Meistens sind 
es gute Vorsätze wie weniger Alkohol zu trinken, ein paar Kilo abzuneh-
men oder mit dem Rauchen aufzuhören. 
Ein häufiges Vorhaben ist es auch, sich mehr zu bewegen, mehr Sport zu 

Liebe Tennisfreundinnen,
liebe Tennisfreunde

machen. 
All das sind Vorsätze, die mit der Gesundheit zu 
tun haben, mit dem körperlichen Wohlbefinden. 

Mindestens genauso wichtig, wenn auch leider 
weniger gepflegt, ist die geistige und seelische 
Gesundheit. Die Gesundheit, die man erreicht, 
wenn man sich beispielsweise mit anderen Men-
schen austauscht, Freunde trifft oder mit anderen 
zusammensitzt und sich unterhält. Die Gesund-
heit, die wie von selbst zu kommen scheint, wenn 
man sich wohl fühlt. 

Und so trifft es sich sehr gut, dass die meisten die 
das hier lesen, Mitglieder in einem Sportverein 
sind. Hier kann man all das miteinander vereinen. 
Man kann sich körperlich betätigen und hat wäh-
rend und nach dem Sport die Möglichkeit, sich 
auszutauschen, miteinander Spaß zu haben und 
zu reden.
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Das wünsche ich mir für den TC Gersweiler und 
seine Mitglieder im neuen Jahr. Dass wir unserm 
Hobby, dem Tennissport nachgehen, dass wir uns 
körperlich gesund halten (ich brauche wohl nicht 
zu erwähnen, wie geeignet Tennis dafür bis ins 
hohe Alter ist) und dass wir auf dem Platz und im 
Clubheim zusammenkommen, um miteinander 
zu reden und uns gegenseitig ein gutes Gefühl 
und Energie zu geben. 

In diesem Sinne erwarte ich euch auf dem Platz 
und bei unseren Veranstaltungen und wünsch 
euch allen für das kommende Jahr, dass euch 
eure guten Vorsätze gelingen.

Achim Holz



Veranstaltungen 2025
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Clubhaus TCG

Unser Clubhaus ist zwar nicht 
bewirtschaftet, bietet aber bei 
Spielen und Turnieren ein an-
gehmes Ambiente. Bei gekühl-
ten Getränken können Sie sich 
entspannen und die Spiele 
genießen.

Zudem kann das Clubhaus für 
Veranstaltungen, nicht nur von 
unseren Vereinsmitgliedern, an-
gemietet werden.

Das Clubhaus ist mit einer 
Küche, Kühlschränken und Zapf-
anlage ausgestattet und bietet 
Platz für ca. 40 Personen.

Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt, dann kontaktieren Sie 
uns unter: 

info@tc-gersweiler.de oder über unsere 
Webseite: www.tc-gersweiler.de.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

5



Nikolausfeier

Christof Vièl
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Jahresabschlussfeier

Christof Vièl
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Jahresabschlussfeier

Christof Vièl
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Neujahrsempfang

Christof Vièl

Anfang Januar treffen sich die Mitglieder auf Einladung des 
Vorstands, zum sogenannten „Neujahrsempfang“. Begrüßt 
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werden alle mit einem Glas Cremant. Beim Nachfüllen wird 
auch nicht gegeizt. Damit sich die kochenden Hausfrau-
en/Hausmänner nicht schon früh verabschieden müssen, 
bietet der Vorstand gegen eine kleine Kostenbeteiligung ein 
einfaches Mittagessen an. Gern wird dies auch angenommen 
und so können sich die angeregten Unterhaltungen bis in den 
späten Nachmittag ausdehnen. 
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Krughütter Straße 26a · 66128 Saarbrücken

Telefon:  0681 / 98 91 74 71
www.schwanenkönig.de

www.facebook.com/Schwanenkoenig

Das besondere Lokal in Gersweiler

Mit Familie oder Verein feiern.
Planen Sie Ihre Feier in unserem Schwanensaal;
gerne auch außerhalb unserer Öffnungszeiten.

essen - trinken - glücklichsein

Öffnungszeiten: Mi bis Sa ab 17:00 Uhr, So und an Feiertagen
ab 11:00 Uhr, Mo und Di Ruhetage.

  Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag geschlossen.
                                Mittwoch, Freitag und Samstag ab 17 Uhr und an
                                Sonn- und Feiertagen ab 11 Uhr durchgehend Küche



Platzarbeiten 2024 
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In diesem Jahr hatte der Vorstand beschlossen, die Plätze wieder in Eigenarbeit vorzubereiten.
Trotz Personalmangels  gelang es durch den unermüdlichen Einsatz der Helfer, die 

Plätze rechtzeitig fertigzustellen.



Christof Vièl

FRANK SCHOLL IN SAARBRÜCKEN

Ihr kompetenter Partner für Versicherungen und  
Vorsorgeprodukte aus Saarbrücken für unsere Region.

Liebe Kunden und Interessenten, 

mehr als 30 Jahre Generalagentur Frank Scholl, seit 2015 im Saarbrücker Stadtteil Klarenthal! 
Dies ist die Erfolgsgeschichte aus Zuverlässigkeit, Individualität, Top-Beratung und bestem 
Kundenservice. 

Bei uns parken Sie kostenlos auf dem geräumigen Parkplatz direkt vor der Haustür. In der modern 
und großzügig gestalteten Agentur mit mehreren Beratungsräumen erwartet Sie ein bestens 
geschultes Team. 

Sowohl für Privatkunden als auch für Firmen bieten wir ganzheitliche und gleichzeitig individuelle 
Gesamtversorgungslösungen an. 

Ob sichere Geldanlage, private Altersvorsorge, Rechtsschutz-, Kfz- oder Krankenversicherung: 
Wir sind für Sie bei allen Fragen rund um die Themen Versicherungen, Vorsorge und Finanzen da. 

Gerne beraten wir Sie unverbindlich bei einem Termin! Wir freuen uns auf Sie!

Generalagentur Frank Scholl
Kreisstraße 98 a
66127 Saarbrücken

Telefon: 06898 / 911010
E-Mail: ga.scholl@saarland-versicherungen.de
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Jugendarbeit

Hildegard Jager

Klaus Morawski

Christof Vièl

Die Bambini traten das erste mal an. 
Im ersten Spiel war es etwas kurios, da wir von einer 4 er Mannschaft ausgegangen sind. 
Zum Glück hatten wir 6 Spieler dabei.
Durch den vielen Regen konnten wir kaum trainieren und auch mit den Regeln  gab es am 
Anfang etwas Unstimmigkeiten. 
Die ganze Meldung war auch zum Lernen im Mannschaftsspiel gedacht, da wir auch einige Anfänger ins 
Spiel mit einbringen wollten. Nach dem ersten Spiel lief es auch besser und die Kids hatten trotz Niederla-
gen ihren Spaß.
Im ersten Spiel traten wir in Reisbach mit folgender Aufstellung an : Viktoria Heit, Großmann Lena, Groß-
mann Noah, Mannebach Noah, Schmehr Jamiro und Hirschfelder Niklas.

Für eine positive Überraschung sorgte Lena Großmann, die ihr Spiel gegen einen älteren Jungen nach 
hartem  Kampf im Match-Tie-Break  mit 10:8 gewonnen hatte.
Gegen einen Gegner, der schon länger Bambini spielte, gaben alle ihr bestes.

Im zweiten Spiel zu Hause gegen Riegelsberg/Holz  gewannen wir sogar ein Einzel und ein Doppel.    
Niklas Hirschfelder gewann mit 6:4 und 6:3  und im Doppel mit Noah Mannebach ebenfalls mit 6:4 6:3.

Dann kam Klarenthal zu uns nach Hause, die Kids wollten unbedingt gewinnen.
Leider viel Noah Mannebach wegen Krankheit aus und wir konnten auf die schnelle  keinen Ersatz finden 
und so mussten wir ein Einzel und ein Doppel abgeben.
Es waren super Spiele dabei, alle kämpften, die Zuschauer und Eltern waren begeistert von dem Einsatz 
ihrer Kinder.
Die Spiele: Viktoria 3:6 2:6,  Lena 6:3  6:3,  Noah 3:6  3:6, Jamiro  3:6  3:6, Niklas 2:6  2:6,
Doppel : Lena/Noah  6:3  6:4,  Jamiro/Niklas    5:7   2:6.
Komplett hätten wir bestimmt eine Chance  gehabt.  

Krankheitsbedingt wollten wir das letzte Spiel in Ludweiler verlegen, Leider war der Gegner dazu nicht 
bereit, was uns natürlich eine Strafe vom Verband einbrachte. Ich fand es schade und auch nicht richtig 
von Ludweiler.

Wir können aber trotzdem hochzufrieden mit den Spielen, den Kindern und den Eltern sein .
Alle gaben immer ihr Bestes. Trotz den Schwierigkeiten am Anfang fand ich, das es eine gute Erfahrung für 
alle war.
Mein besonderer Dank gilt natürlich allen Eltern.

In der Halle werden wir uns diesmal besser auf die Saison vorbereiten. So gut es halt geht.

Gruß  an alle 
Der Jugendwart Willi Kaufmann
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Jugendarbeit

Hildegard Jager

Klaus Morawski

Christof Vièl
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Rollladen
Fenster
Haustüren
Insektenschutz
Rolltore
Markisen
Jalousien
Garagentore
Elektromotore

 für Rollladen
 für Garagentore

Dietmar Schiestel
Am Holzplatz 21  
66333 Völklingen

Tel. 0 68 98 / 3 36 36 
Fax 0 68 98 / 3 98 26

www.Rollladen-Schiestel.de

Schiestel
Fenster und RollladenFenster und Rollladen

G
M
B
H



Lust auf Tennis? - Tennis erleben?

Hobbytennis für Anfänger und Fortgeschrittene

Mannschaftstennis

Tennisschule für Kinder und Erwachsene

aktives Clubleben

gemütliches Clubhaus

gemeinsame Veranstaltungen

ES ERWARTET DICH:

werde jetzt MITGLIED und profitiere von unserer AKTION!

AKTION 2025 (gültig vom 01.01.2025 - 30.09.2025)

Im 1. Jahr 60% Rabatt auf den Jahresbeitrag, 
keine Aufnahmegebühr.

Kinder bis 13 Jahre sind beitragsfrei.

Aufnahmeanträge sind erhältlich im Clubhaus, im 
Internet unter www.tc-gersweiler.de oder können 

per E-mail (info@tc-gersweiler.de) angefordert werden.

TCG
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Förderverein

Hildegard Jager

Klaus Morawski

Christof Vièl

Der Förderverein hat seit seiner Gründung die Jugendarbeit des TCG in vielfältiger Weise unterstützt. So 
beteiligen wir uns an den Kosten der Hallenmiete für das Wintertraining, den Ballkosten und wir finanzie-
ren die Bewirtungskosten der Jugend bei den Heimspielen.

Die Nikolausfeier mit den kleinen Aufmersamkeiten für unsere Jugend wurde ebenso von uns gesponsert, 
wie auch die einheitliche Bekleidung unserer jungen Spielerinnen und Spieler für die Mannschaftsspiele 
und das jährliche Jugendcamp.

Wir werden uns auch künftig gerne tatkräftig an der Jugendarbeit des TCG beteiligen.

Wir danken allen sehr herzlich, die uns bis heute unterstützt haben, sei es als Mitglied oder mit einer 
Spende. Vielen, vielen Dank im Namen unserer Jugend.

Wenn Sie uns auch unterstützen möchten, informieren wir Sie gerne ausführlich über unsere Arbeit.
Melden Sie sich einfach unter:

tc-gersweiler@fickert.eu oder wverch@aol.com

15
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Jugendarbeit

Hildegard Jager

Klaus Morawski

Christof Vièl

Die neu entstandene Kleinfeld Truppe war in diesem Jahr nicht zu schlagen.

Ein Unentschieden, sonst alles gewonnen. Und deshalb     Meister   !!!!!!!!
Aber im Einzelnen:      
Erstes Spiel zu Hause gegen Völkl./Heidstock
Es Spielten auf 1 die Lena Großmann, auf 2 Henry Felske,  auf 3 Verch Victor, auf 4 Helene Huber.
Ergebnis:    Lena  6:3 6:3 gew. , Henry 4:6 5:7, Victor 4:6 6:7, Helene 6:3 6:4   gew. 
Die Doppel : Die Mädels zusammen, Lena/Helene 6:3 6:4, Henry/Victor 6:3 5:7 10:3.   
Das Motorik Ergebnis 3:1. Hier setzten wir auch unseren jüngsten Justus Huber ein.

Erklärung Motorik : 2 vierer Gruppen treten gegeneinander nach den Tennisspielen an,
wobei es 4 Punkte zu gewinnen gibt die dem Tennisergebnis zugerechnet werden.
4 verschiedene Ballübungen müssen durchgeführt werden. Zum Besp.  (Ball auf Schläger, Ball prellen , Ball 
führen, Bälle verteilen u. aufnehmen). Alles im Wettkampfmodus.
Also 1. Spiel locker gewonnen.

Spiel zwei fand in Reisbach statt.
Ergebnis: Lena 6:4 6:3, Noah 6:3 6:3, Henry  5:7 6:7,  Victor  4:6 6:3 10:7
Doppel : die Zwillinge Lena und Noah sollten im Verlauf im Doppel ungeschlagen bleiben.
Lena/Noah 6:3  6:3,  Henry/Victor 3:6  6:7  ( auch die beiden wurden im Doppel immer besser) 
Motorik: 4:0 

Im 3. Spiel kam der Tabellenführer aus Bous .
Es gab ein unglückliches Unentschieden für uns, das wir aber locker wecksteckten.
Lena wie gehabt nicht zu schlagen 7:5 6:3,  Noah 3:6 3:6 gegen einen starken Gegner, Henry 6:3 6:3 souve-
rän.   Julian  kam neu dazu und lieferte ein Packendes Spiel gegen guten Gegner und verlor nach großem 
Kampf unglücklich mit 4:6 7:6 und 8:10. Doppel: Lena/Noah  6:4  6: 3,  Henry/Julian  4:6  3:6  
Motorik : 2:2 am Ende etwas unglücklich für uns.

Das entscheidende Spiel stand in Riegelsberg an. Ein Unentschieden würde zur Meisterschaft langen. Aber 
damit gaben sich die Kids nicht zu Frieden und legten dementsprechend los.
Alle vier Einzel wurden gewonnen. Lena gewann 6:3 6:3,  Noah 6:4 6:3, Henry 6:3 4:6 10:8, 
Victor 6:3 3:6 10:6, Doppel : Lena/Noah  6:3 6:3  gew., Henry/Victor 3:6 3:6. Motorik  3:1 für uns.
Sieg und somit deutlich und verdient Meister.

Glückwunsch an alle und an die Eltern  die ich nochmals besonders für ihr Mitwirken Loben will. Aber 
gefreut haben wir uns alle und ich mich für den Einsatz und die Freude die alle Kinder hatten, auch wenn 
es mal Tränen bei einer Niederlage gab .
Im Wintertraining werden wir nochmals verstärkt auf die Spiele und die Regeln eingehen.
Euer Jugendwart und Trainer  W.K.
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Jugendarbeit

Hildegard Jager

Klaus Morawski

Christof Vièl
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Jugendcamp
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Hildegard Jager

Klaus Morawski

Christof Vièl

Unser Tenniscamp in diesem Jahr war wieder ein 
voller Erfolg.

Leider waren es nicht so viele Kinder wie im 
vorigen Jahr, aber das ist in den Ferien immer
etwas schwierig. 
Dafür konnten wir aber das Sportabzeichen anbie-
ten und durchführen, was alle begeisternd ange-
nommen haben. Es gab siebenmal  Silber u. 
einmal Gold, was alle stolz machte da die Prüfung 
alles andere als leicht war. 
Es waren motorische und tennisspezifische Fähig-
keiten gefordert .  
Das Training im Camp bestand in Großteilen aus 
Vorhand , Rückhand , Aufschlag und  spielerischen 
Elementen. Auch achteten wir auf motorische 
Komponenten, Kondition sowie Konzentration. 
Wichtig für uns war aber der Spaß den die Kinder 
trotz Anstrengung hatten.
Wie immer  kochte Gisela Kaufmann die begehr-
ten Spagetti ala Gisela.
Am 2. Tag gab es Pizza welche Willi Verch  besorg-
te und am 3. Tag wurde gegrillt. 
Es war eine gelungene Veranstaltung,  die wir 
auch weiterführen wollen .
Das Training und die Prüfung wurden von Carl 
Wolfgang und Willi Kaufmann durchgeführt.
( Verch Willi ) musste mich an einem Tag vertreten 
was ihm toll gelang.

An alle Kinder, Eltern, Gisela, Elke, Willi und natür-
lich den Trainern meinen Dank .

W.K.     Jugentwart
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Jugendarbeit 
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Immer ein eingeschworener Haufen, doch dieses Jahr eher seltener.
Sei  es aus Schulgründen ( Abitur , Studium ) oder auch Abgängen wegen Studium , genau weiß ich es 
nicht. Verlieren gehört dazu, genau wie Das Training . Aber trainieren allein langt nicht. Wenn man keine 
Spiele bestreitet  fehlt einem die Praxis und der Wettkampf.
Leider gingen alle Spiele in der Landesliga verloren.

Bis auf ein Spiel konnten wir wenigstens alle (wenn auch hier manchmal in unterzahl)  bestreiten.
Es traten an : Anna Gusenburger ( die uns zum Schluß leider fehlte ) Victoria Kunisch , Eberle Emily,
Heit Veronika, Kranz Annabelle .

Ein Lob an Annabelle,  die  auch bei den Aktiven antrat obwohl sie erst mit dem Tennis angefangen 
hatte.
W. K.



Mannschaften 
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Gemeldet hatten wir eine Aktive Damenmannschaft inkl. der U18.
Leider musste ich schnell  feststellen,  das es ein Fehler von mir war, da ich nicht eingerechnet hatte,
das viele während der Spiele im Abiturstress waren, einige schon unterwegs  zum Studium und
andere waren spielerisch noch nicht so weit das Sie sich das zumuteten.

Wir traten trotzdem an (meistens aber unterbesetzt und mit Anfängern ).  Nach 3 Spielen mussten wir 
die Mannschaft aber zurückziehen.
Bedanken will Ich mich aber bei Dehnen, die angetreten sind.
KunischVictoria, Heit Veronika, Gusenburger Anna , Annabelle Kranz, Fischer Corina, Eberle Emily .

Nächstes Jahr werden wir vorher genau überlegen welche Mannschaften wir melden.
W.K.



Mannschaften

Hildegard Jager

Klaus Morawski

Christof Vièl

Herren 50 - Eine merkwürdige Saison

Die Saison in der Landesliga begann für die Herren 50 am 29. Juni 2024 mit dem Auswärtsspiel gegen den 
TC Rot-Weiß Ensdorf. Wir traten mit der vermeintlich guten Besetzung Mathias Neufeld, Bernd Weicher-
ding, Guido Ochs, Achim Holz, Markus Strauß und Michael Schaal an, mußten jedoch schon beim 
Aufschreiben feststellen, daß jeder einen Gegner mit besserer LK hatte. So stand es dann nach den Einzeln 
auch 10:2 für die Gegner. Immerhin konnten doch noch zwei Doppel gewonnen werden, so daß der 
Endstand dann respektable 8:13 war. 

Das nächste Spiel am 6. Juli fiel dann aus, weil sich die Mannschaft aus Schmelz kurz davor abgemeldet 
hatte. 
Am 24. August ging es dann nach der Sommerpause weiter. Hier profitierten wir, d.h. Mathias Neufeld, 
Bernd Weicherding, Guido Ochs, Achim Holz, Markus Strauß und Christof Vièl, davon, daß die Gegner 
Schwierigkeit hatten, eine Mannschaft zusammenzubekommen und fuhren einen sensationellen 
21:0-Sieg ein. 

Am 31. August fiel das Spiel gegen Beaumarais ebenfalls aus, da sich diese Mannschaft auch abgemeldet 
hatte. Von den sieben Mannschaften, die gestartet waren, waren jetzt nur noch fünf im Rennen. Die Meis-
terschaft war doch noch zu greifen!

Leider ging dieser Traum dann am 21. September zu Ende, als wir gegen die SG Altforweiler/Wadgassen 1 
zuhause antraten. In der Besetzung Mathias Neufeld, Bernd Weicherding, Guido Ochs, Achim Holz, 
Markus Strauß, Christof Vièl gingen wir sage und schreibe 21:0 unter. Allerdings waren unsere Gegner 
auch die angehenden Meister in der Klasse!

Dennoch kämpften wir unentwegt weiter. Unser letztes Spiel am 28. September auswärts bei dem TC Saar-
louis-Roden 1 war ausgesprochen spannend. Während Mathias Neufeld, Bernd Weicherding, Guido Ochs 
und Stefan Herzinger ihre Einzel verloren, gewannen Markus Strauß und Heiko Krause, so es nach den 
Einzeln 8:4 für die Gegner stand. Dann schafften wir leider nur zwei Doppel nach Hause zu bringen, näm-
lich die von Bernd Weicherding und Achim Holz sowie von Markus Strauß und Heiko Krause, während das 
von Mathias Neufeld und Dirk Hubert leider verloren ging, so daß wir mit einer unglücklichen 10:11-Nie-
derlage nach Hause fuhren. 

Wir beendeten somit die Saison auf dem dritten Platz und werden natürlich im kommenden Jahr wieder 
angreifen!

Christof Viel
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Mannschaften

Hildegard Jager

Klaus Morawski

Christof Vièl

In diesem Jahr hatten wir etwas Schwierigkeiten eine Mannschaft stellen zu können, deshalb hab Ich 
Joachim Conrad von Püttlingen verpflichtet.

Geplant waren folgende Spieler : Carl Wolfgang, Reiser Jürgen, Kaufmann Willi, Jurkewitz Bernard ,Moraw-
ski Klaus, Conrad Joachim , Seel Hans Jürgen, Zuber Werner, Verch Willi, Schlosser Heinz, Strasser Klaus.
Reiser Jürgen war nur fürs doppel vorgesehen, abgesagt haben dann Schlosser u. Zuber wegen 
Verletzung.

Los ging es  beim schwersten Gegner in Altenkessel mit einer Niederlage.
Nur Bernard gewann sein Einzel. Im Doppel gewannen nur Klaus u. Jürgen.

Das 2. Spiel sollte in Brebach sein , da die Plätze unter Wasser standen spielten wir in Ommersheim. Erster 
Sieg: 
Im Einzel: Willi , Bernard , Klaus u. Joachim gewannen ihre Spiele .
Wolfgang u. Willi Verch verloren ihre. Im Doppel gewannen Klaus u. Jürgen, Wolfgang u. Joachim . Willi u. 
Bernard verloren  ihr Spiel.

Erstes Spiel zu Hause gegen Sulzbachtal 1 ging verloren. Was uns stärkte und sogar dem Gegner ein Lob 
hervorbrachte war das hervorragende Essen unser Köchinnen Elke und Gisela.
Einzel: Wolfgang, Bernard, Joachim, Seel Hans mussten Niederlagen einstecken. Willi u. Klaus gewannen 
ihre Einzel. Zwei  Doppel Willi/Bernard u. Klaus/Jürgen konnten gewonnen werden. Für Wolfgang/Joachim 
gab es eine Niederlage.

Dann zu Hause gegen Theley wieder mit einem super Essen von Elke u. Gisela knapp gewonnen.
Wolfgang gewinnt mit 1:6 6:2 10:8, Willi gewinnt mit 6:4  6:3, Bernard mit 6:1  6:4,  Klaus mit 6:1   6:0,    
Seel Hans  1:6   0:1  danach Aufgabe, Strasser Klaus  im ersten Einsatz 1:6  4:6, Doppel gewannen
Jürgen / Klaus 6:1 6:2 

In Bexbach konnten wir leider auch nicht gewinnen , verloren aber unglücklich.
Wolfgang verlor 2:6  4:6,  Willi gewann   6:2 6:3,  Bernard  6:2 6:4, Klaus  in einem engen Spiel 6:4 7:6,          
Willi Verch 0:6  0:6, Strasser Klaus  0:6  2:6, Doppel gewannen Willi/Bernard 7:6 7:5         
Klaus/Jürgen  6:3 6:0, Wolfgang/Verch  3:6 2: 6

22
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Mannschaften

Hildegard Jager

Klaus Morawski

Christof Vièl

Wie üblich war zu Hause nichts zu holen gegen Das St. Wendeler Land.
Man könnte sagen, außer gutem Essen waren die Spiele bescheiden.

Wolfgang im Pech 6:2  0:6  7:10, Willi  6:1  6:1, Bernard  4:6 1: 6, Joachim 3:6 0:6, Verch Willi  2:6  2:0
Aufgabe, Klaus ST.  3:6  2:6, Wolfgang/Jürgen gewannen  6:3  6: 1, Willi/Bernard  6:4  6:4,
Joachim/Klaus  2:6  2: 6   

Letztes Spiel zuhause gegen Blieskastel/Niederwürzbach konnten wir zu einem versöhnlichen Saisonab-
schluss dann gewinnen.
Wolfgang, Willi, Bernard u. Joachim gewannen ihre Spiele, Willi V. und Klaus Str. verloren leider ihre
Spiele. Doppel gewannen nur Willi/Bernard.

Alles in allem keine schlechte Saison unter diesen Umständen, mit all dem Regen, den Verletzungen, den 
Absagen, den Ausfällen u. den schwierigen Platzverhältnissen auf allen Plätzen. Von 8 Mannschaften ist 
der 4. Platz in Ordnung. Wenn auch einige die Meinung hatten, dass wir um den Aufstieg mitspielen könn-
ten, so ist die Realität doch oft eine andere.

Bedanken möchte ich mich nochmal bei allen Spielern und unseren beiden Frauen für die super Bewirtung 
bei unseren Heimspielen. Das Essen war immer hervorragend, was auch die gegnerischen Mannschaften 
uns bestätigten.

Schönen Gruß vom Kapitän Willi Kaufmann
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Mannschaften

Hildegard Jager

Klaus Morawski

Christof Vièl

Dieses Jahr hatten wir eine Spielgemeinschaft mit dem ESV Saarbrücken. 
Wir sind letztes Jahr in die Saarlandliga aufgestiegen mit dem Ziel des Klassenerhalts.
Leider gelang uns das nicht.

Es spielten in dieser Saison: Willi Kaufmann ,  Ferdinand Schmitt,  Werner Zimmermann,
Wolfgang Knob,  Hans Peter Knaack,  Klaus Morawski,  Lothar Krämer,  Axel Biehl,  
Jean Pierre Mersch,  Arno Kuhn,  Herbert Huber.

Das es schwer war die Klasse zu halten, war uns bewusst . Aber die Hoffnung war da.

Spiel eins in Beaumarais-Lisdorf. Einzel gewannen nur Willi und Hans Peter.
Ein Doppel wurde von Peter und Wolfgang gewonnen.

Im Spiel zu Hause gegen Hüttigweiler mußte Willi im zweiten Satz verletzungsbedingt (Achillessehne) 
aufgeben. Alle Einzel und Doppel gingen verloren.

Der erste Sieg dann in Merzig und die Hoffnung auf mehr. 
Es siegten Klaus, Wolfgang und Peter im Einzel, im Doppel Klaus/Werner und Wolfgang/Peter. 

Das Spiel in Blieskastel/Niederwürzbach wollten wir unbedingt gewinnen.
Leider gewann nur Klaus sein Einzel. Willi spielte dann Doppel mit Ferdi, Klaus mit
Werner. Beide Doppel wurden gewonnen. Leider verlor Peter mit Wolfgang das dritte Spiel.

Zu Hause gegen Oberkirchen war nichts zu holen. Nur Axel gewann sein Einzel.

In Gresaubach/Überroth wollten wir wenigstens unseren zweiten Sieg einfahren und die Hoffnung auf den 
Klassenerhalt.
Willi trat trotz Verletzung an und siegte als Einziger im Einzel. Das war zu wenig, aber die Hoffnung lag in 
den Doppel.
Es sah nach zwei Spielen auch gut aus.  Willi/Ferdi, Wolfgang/Peter  gewannen ihre Spiele. So musste das 
letzte Spiel entscheiden.  
Es kam zu einer seltsamen Entscheidung unseres Kapitäns. Nach dem Verlust des ersten Satzes, aber der 
Führung im zweiten Satz, gab unser Kapitän auf und das Spiel wurde verloren.
Somit  war  der Abstieg nicht mehr zu vermeiden.

Fazit:  Es war eine Erfahrung in der Saarlandliga mit  Höhen und Tiefen.
Nächstes Jahr wollen wir den Aufstieg aber wieder ins Auge fassen.

WK
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Der TCG wandert 

Hildegard Jager

Klaus Morawski

Christof Vièl

Am 3. Oktober fand in diesem Jahr unsere traditi-
onelle Clubwanderung statt. Trotz des nachfol-
genden Brückentages nahmen etliche Wanderer 
teil. 
Treffen war um 11:00 Uhr am Clubhaus. Unsere 
Route führte am Fußballplatz vorbei durch den 
Wald in Richtung Ruine der Alten Aschbacher 
Kirche, die im Dreißigjährigen Krieg als Pestlaza-
rett genutzt wurde. 
Damit niemand versehentlich vorbei geht, war sie 
mit dem Clubemblem als „Tank und Rast“ ausge-
schildert. Von unseren Proviantmeistern Jürgen 
und Klaus gab es für jeden ein Glas Cremant oder 
Nichtalkoholisches.

Frohen Mutes und bester Laune ging es weiter an 
Feldern und Fischweihern vorbei. Nach ca. einer 
halben Stunde wurden wir wiederum von unse-
ren Proviantmeistern an der ausgeschilderten 
„letzten Raststätte vor der Autobahn“, der Krug-
hütte, mit Fleischwurst, Rohessern, Baguette und 
dem entsprechenden Bierchen und natürlich auch 
alkoholfreien Getränken empfangen. Dort ließen 
wir es uns nach der „langen“ Wanderung zuerst 
einmal gut gehen. 
Gestärkt trat man den Rückweg an, allerdings 
über Wald und Feld, denn der war kürzer als der 
über die Autobahn.

In unserem herbstlich geschmückten Clubhaus 
wurden wir mit einem deftigen Essen – Gefüllte 
mit Sauerkraut – empfangen. 
Mit dem gemeinsamen Essen bei guter Stimmung 
und gemütlichem Zusammensein endete unsere 
Clubwanderung mit gutem Erfolg.

Bis nächstes Jahr zur Clubwanderung.

���������
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Der TCG wandert 

Hildegard Jager

Klaus Morawski

Christof Vièl
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Gersweiler Open
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Hildegard Jager

Klaus Morawski

Christof Vièl

Dieses Jahr war witterungsmäßig kein gutes 
Tennisjahr. Eigentlich sollten die diesjährigen 
Gersweiler Open bereits ab dem 9. Mai gespielt 
werden. Dieser Termin musste allerdings kurz-
fristig wegen der Witterungsbedingungen abge-
sagt werden. Dennoch hat sich der Vorstand 
entschlossen das traditionsreiche Turnier in 
diesem Jahr durchführen zu wollen. In Abspra-
che mit dem Tennisverband konnte man dann 
einen Termin im August �nden. Nach der 
entsprechenden Vorbereitung konnte das 
Turnier dann vom 11.08. -25.08.24 auf unserer 
Anlage gespielt werden.

In diesem Zusammenhang danken wir auch all 
unseren Sponsoren. Dies waren:

Elektro Meyer, Naturwaren Theis, Woll 
Maschinenbau GmbH, Sporthaus Kohlen, 
Papillon, Lotto Saartoto, Sparkasse Saarbrü-
cken  und MEKO.
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Gersweiler Open
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Herzlichen Glückwunsch 

Hildegard Jager

Klaus Morawski

Christof Vièl

87 Jahre
Harald Gimmler

85 Jahre
Hildegard Jager

84 Jahre
Christine Seebald

Helga Emmerich

70 Jahre
Marco D‘Aniello

Hans Jürgen Seel

Klaus Morawski

Unsere Jubilare

60 Jahre
Heike Jager-Volz

Guido Ochs

30 Jahre
Katharina Viel

10 Jahre
Noah Mannebach

Viktoria Heit
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Christof Vièl

Schnabels Restaurant
Hauptstraße 24, 66128 Saarbrücken-Gersweiler

Tel.: 0681 - 9 70 41 42
E-Mail: info@schnabels-restaurant.de

www.schnabels-restaurant.de

In gemütlicher Atmosphäre bieten wir Ihnen in unserem
urigen Weinkeller Platz für bis zu 18 Personen, im
Kaminzimmer für bis zu 25 Personen. Mit bis zu 60

Personen können Sie in unserem Wintergarten feiern und
genießen.

Geburtstag, Hochzeit, Familienfest, Firmenfeier oder
einfach nur so...

Raffinierte Küchenkreationen
aus hochwertigen,

saisonalen & regionalen
Produkten

Die besten Weine schenken
wir auch glasweise aus

Unser Qualitätsversprechen:
hochwertige, saisonale &
regionale Zutaten werden

frisch zubereitet

Impressum:

Clubjournal des TC Blau-Weiß Gersweiler
Dachsweg, 66128 Saarbrücken

Verantwortlich für den Inhalt:
Bernd Lehnert

Herzlichen Dank allen Inserenten, die dieses Clubjournal erst möglich gemacht haben.

Wir bitten alle Mitglieder und Freunde des TCG, unsere Inserenten bei allen Einkäufen und Dienstleis-
tungen nach Möglichkeit zu berücksichtigen.

Der Vorstand des TCG wünscht allen Mitgliedern eine schöne 
Adventszeit, frohe Weihnachten und ein glückliches Neues Jahr 2025
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